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■ LOKALES

Fan-Abend:
Jahn-Anhänger lechzen
nach gutem Fußball 13

Führerschein-Zuschuss
fürWehrdienstleistende
Berlin. (dpa) Wer freiwillig zur

Bundeswehr geht, könnte künftig
einen Teil der inzwischen immensen
Kosten für den Autoführerschein
erstattet bekommen. Diese und
ähnliche Anreize sind nach Infor-
mationen aus Kreisen des Bundes-
verteidigungsministeriums geplant,
um mehr junge Menschen für die
Truppe und den angekündigten
neuen Wehrdienst zu gewinnen. So
könnte es neben einer verbesserten
Besoldung Verpflichtungsprämien
für diejenigen geben, die sich länger
an die Bundeswehr binden.
Wer heute 15 und jünger ist, muss

sich darauf gefasst machen, wie frü-
here Generationen mit 18 wieder
gemustert zu werden. „Durch die
Reaktivierung einer verpflichten-
den Musterung für 18-jährige junge
Männer ab dem Jahr 2028 werden
wir das Lagebild insbesondere über
die gesundheitliche Eignung ergän-
zen“, heißt es. Junge Männer sollen
außerdem einen Fragebogen zur
Wehrbereitschaft erhalten, Frauen
können das freiwillig tun.

Rauch steigt von der Absturzstelle des
Passagierflugzeugs auf. Foto: Russia
Emergency Situations Ministry press service/dpa

Dutzende Tote bei
Absturz über Russland
Tynda. (dpa) Im Osten Russlands

ist ein Passagierflugzeug abge-
stürzt. Das teilte der russische Zi-
vilschutz mit. An Bord des Flug-
zeugs, das auf dem Weg nach Tynda
im Amurgebiet an der Grenze zu
China war, waren laut Gouverneur
Wassili Orlow 49 Personen. Die Ma-
schine, eine Antonow An-24, ver-
schwand kurz vor dem Ziel von den
Radaren. Rettungskräfte fanden das
brennende Flugzeugwrack rund 15
Kilometer vom Flughafen entfernt.
Überlebende gebe es vorläufigen In-
formationen nach nicht, teilten die
Behörden mit. � Seite 10

EU einigt sich auf mögliche Gegenzölle
Verhandlungen im Handelsstreit mit USA dauern an – Maßnahmenpaket bei Scheitern vorbereitet
Brüssel . (dpa) Die Europäische

Union hat sich auf eine milliarden-
schwere Liste mit möglichen Ge-
genzöllen von bis zu 30 Prozent im
Handelsstreit mit den USA verstän-
digt. Wenn die Verhandlungen
scheitern, könnten damit zügig Ge-
genmaßnahmen auf US-Exporte in
die EU imWert von mehr als 90 Mil-
liarden Euro verhängt werden, wie
die Deutsche Presse-Agentur am
Donnerstag aus EU-Kreisen erfuhr.

Demnach sollen die Gegenzölle
am 7. August in Kraft treten, sollte
es bis dahin keine Verhandlungslö-
sung geben. Die Gegenmaßnahmen
umfassen den Angaben zufolge eine
bereits beschlossene Liste mit Ab-
gaben auf US-Einfuhren im Wert
von 21 Milliarden Euro. Zum ande-
ren sind weitere Importe im Wert

von rund 72 Milliarden Euro betrof-
fen. Ein Kommissionssprecher hatte
am Mittwoch noch betont, dass das
Hauptaugenmerk der EU weiterhin
darauf liege, eine Einigung mit Wa-
shington zu erzielen.
Die EU und die USA versuchen in

diesen Tagen, eine weitere Eskalati-
on im Zollkonflikt zwischen den
beiden Handelsmächten zu verhin-
dern. Vor rund zwei Wochen hatte
US-Präsident Donald Trump ange-
kündigt, dass er ab dem 1. August
neue hohe Zölle einführen will und
die EU vor Gegenmaßnahmen ge-
warnt. Trump hatte in der Nacht zu
Donnerstag die Senkung von ange-
drohten Zöllen auf die Einfuhr eu-
ropäischer Produkte in Aussicht ge-
stellt – wenn die Europäische Union
ihren Markt stärker für die USA
öffne. Der Republikaner sagte auf

einem KI-Event über die noch lau-
fenden Verhandlungen: „Wenn sie
zustimmen, die Union für amerika-
nische Unternehmen zu öffnen,
dann werden wir einen niedrigeren
Zoll erheben.“ Man sei in ernsthaf-
ten Verhandlungen.

EU beklagt massives
Handelsdefizit mit China
Dies bestätigte auch EU-Kom-

missionspräsidentin Ursula von der
Leyen (CDU). „Es gibt derzeit sehr
intensive technische und politische
Kontakte und Gespräche“, sagte die
deutsche Politikerin in einer Presse-
konferenz nach einem EU-China-
Gipfel in Peking am Donnerstag.
Die Europäische Union wolle weiter
eine verhandelte Lösung, werde
aber bis zu einem zufriedenstellen-

den Ergebnis alle Instrumente auf
dem Tisch lassen.
Der Gipfel legte zudem die Span-

nungen zwischen Brüssel und Pe-
king offen. Trotz Gesprächsbereit-
schaft blieben Fortschritte beim
zentralen Streitpunkt Handel aus.
Von der Leyen sprach im Anschluss
von einem Scheideweg. „Damit der
Handel weiterhin für beide Seiten
vorteilhaft bleibt, muss er ausgewo-
gener werden“, sagte sie auf einer
Pressekonferenz mit EU-Ratspräsi-
dent António Costa.
China und die EU, die mittlerwei-

le seit 50 Jahren diplomatische Be-
ziehungen haben, sind füreinander
die zweitwichtigsten Handelspart-
ner. Das immense Defizit von mehr
als 300 Milliarden Euro im vergan-
genen Jahr schmerzt Brüssel jedoch.
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Protest gegen
Hunger in Gaza
Tel Aviv/Gaza. (dpa) Israelische

Aktivisten schlagen am Donners-
tag vor der Außenstelle der US-
Botschaft auf Töpfe und Pfannen,
um gegen den Hunger der palästi-
nensischen Zivilbevölkerung im
Gazastreifen zu protestieren. Un-
terdessen ist das israelische Ver-
handlungsteam in den Bemühun-
gen um eine Waffenruhe in Gaza
nach Israel zurückbeordert wor-
den, wie das Büro von Regierungs-
chef Benjamin Netanjahu am Don-
nerstag mitteilte. Zuvor hatte die
Hamas den Vermittlern einen Vor-
schlag für eine Waffenruhe über-
mittelt. Foto: Maya Alleruzzo/AP/dpa

Lipowitz verteidigtPlatz
drei bei Tour de France
Courchevel. (dpa) Deutschlands

Radsport-Hoffnung Florian Lipo-
witz hat trotz eines Einbruchs auf
den letzten fünf Kilometern der Kö-
nigsetappe der Tour de France sei-
nen dritten Platz und das Weiße Tri-
kot knapp verteidigt. Auf dem stei-
len Schlussanstieg hinauf zum Ziel
auf den Col de la Loze büßte der
24-Jährige am Donnerstag aber viel
Zeit auf den viertplatzierten Briten
Oscar Onley ein. Im Kampf um das
Gelbe Trikot nahm Superstar Tadej
Pogacar Jonas Vingegaard weitere
wertvolle Sekunden im Kampf um
den Gesamtsieg ab. � Sport
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„Von Anfang an dabei“
No Angels spielen auf Piazzafestival – Viele Fans der ersten Stunde kommen

Regensburg. (rsc) Diesen Abend
hatten Fans sehnlichst erwartet –
ein Konzert der No Angels in Re-
gensburg. Für 1.800 Anhänger einer
der beliebtesten deutschen Girl-
bands wurde der Traum, ihre vier
Idole einmal live zu erleben, am
Mittwochabend auf dem Piazzafes-
tival Realität. Wie viele Fans erzähl-
ten, hatten sie am meisten auf den
wohl bekanntesten Hit der „An-
gels“ hingefiebert. Das Konzert
startete dann auch genau mit die-
sem Song – „Daylight“.
In jeder Hinsicht war es ein

Abend für die Fans der ersten Stun-
de, viele von ihnen hatten den Wer-
degang der Band auch schon in der
Castingshow „Popstars“ verfolgt
und waren „so alt wie die No An-
gels“, wie ein Fan es ausdrückte.
Eine Freundinnengruppe schwelgte
in Erinnerungen und erzählte, sie
hätten sich früher die Zimmer mit
Postern der No Angels „zutape-
ziert“ und zu den Liedern eigene

Choreografien entwickelt. Ein
Kunstlehrer erzählte, er höre jetzt
noch mit seinen Schülerinnen und
Schülern im Unterricht die No An-
gels. Zwischen zwei Liedern rief

eine begeisterte Konzertgängerin
der „Angels“-Sängerin Sandy Möl-
ling sogar zu: „Ich liebe dich!“ Die
rief prompt zurück: „Ich liebe dich
auch!“

Die vier Sängerinnen der Band No Angels hatten Spaß auf der Bühne und hiel-
ten zwischendurch auch mal das Mikrofon in die Menge. Foto: Romina Schmid
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